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JAHRESRÜCKBLICK 2014

Liebe Leserinnen und Leser, 

die vorliegende Ausgabe 
informiert über die Akti-
vitäten des Auslandsbü-
ros Türkei der Konrad-
Adenauer-Stiftung (KAS) 
und ihrer Ko-Veranstalter 
im Jahr 2014.   

Das Jahr 2014 gehörte mit über 80 Veran-
staltungen zu einem der maßnahmeninten-
sivsten Jahren überhaupt. 

Die unmittelbare Umgebung der Türkei be-

findet sich spätestens nach dem „Arabi-

schen Frühling“ in einer politischen und so-

zioökonomischen Krise. Die Hoffnung nach 

der Verbreitung von Demokratie und dessen 

Werte wurde nicht erfüllt; vielmehr hat sich 

die Lage in immer mehr Staaten verschlech-

tert. Als Ausnahmen können wohl lediglich 

die Türkei und Israel gesehen werden. Aber 

auch diese sind von Problemen geplagt. So 

geraten innerhalb der Türkei, die durch de-

ren demokratischen, marktwirtschaftlichen 

und zivilgesellschaftlichen Transformations-

prozess erlangten Ergebnisse, die das Land 

den europäischen Standards nähergebracht 

haben, in den Hintergrund. Mit ihren Pro-

grammen möchte die KAS ihren Beitrag leis-

ten, den EU-Beitrittskandidat Türkei bei sei-

nem Weg auf einer Vollmitgliedschaft zu un-

terstützen. 

Ihr  

Dr. Colin Andreas Dürkop 

FORTBILDUNG IM WAHLKAM-
PAGNEN-MANAGEMENT 

Seit dem Jahr 2007 finden in regelmäßigen 
Abständen bildungspolitische Fortbildungs-
seminare für Jugendliche in verschiedenen 
türkischen Provinzen statt.  

Im Jahr 2014 stand die gemeinsame Veran-
staltungsreihe der KAS und der Türkischen 
Demokratiestiftung (TDV) im Lichte der 
Kommunal- und Präsidentschaftswahlen in 
der Türkei. 

Diesbezüglich eigneten sich Jugendliche un-
ter der Supervision qualifizierter Pädagogen 
Fachwissen über das Management von 
Wahlkampagnen an. 

Zwei Jugendliche aus Gaziantep tragen die Er-

gebnisse ihrer Gruppenarbeit vor. 

 

 
TÜRKEI-USA BEZIEHUNGEN IN 
EINER SICH WANDELNDEN 
LANDSCHAFT 
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In Zusammenarbeit mit The German Mars-
hall Fund of the United States (GMF) richte-
te die KAS-Türkei am 29. Januar 2014 in 
Ankara einen Runden Tisch mit der US-
amerikanischen Generalkonsulin a. D. Dr. 
Sharon Wiener aus. 

Die Veranstaltung zielte auf eine Analyse 
der bilateralen Beziehungen zwischen der 
Türkei und den USA im Lichte regionaler 
und internationaler Transformationsprozes-
se ab. 

Dr. Sharon Wiener bei ihrem Vortrag. 

 
X. KMU-GIPFEL IN ISTANBUL 

Am 13. und 14. Februar 2014 fand in Istan-
bul der X. KMU-Gipfel der Türkischen Stif-
tung für Mittelstandsförderung (TOSYÖV), 
der Türkischen Kammern- und Börsenunion 
(TOBB) sowie der Organisation für die Ent-
wicklung und Unterstützung kleiner und 
mittlerer Unternehmen (KOSGEB) statt. 

Mit Unterstützung der Konrad-Adenauer-
Stiftung nahmen zahlreiche Wirtschaftsex-
perten aus dem In- und Ausland, darunter 
ESBA-Vorstandsmitglied Dieter Ibielski, an 
der Veranstaltung teil und diskutierten ge-
meinsam über das Thema  „Internationali-
sierung und Wissenstransfer zur Stärkung 
der Wettbewerbsfähigkeit von KMU“. 

Die Konferenzbeiträge wurden in einem Be-
richt zusammengefasst und u.a. an das tür-
kische Ministerium für Wissenschaft, Indust-
rie und Technologie übermittelt. 

(v.l.) Rahmi Aktepe, TOSYÖV-Vorsitzender, 

Adnan Bali, Generaldirektor der Türkiye İş 

Bank, Fikri Işık, Minister für Wissenschaft, In-

dustrie und Technologie, Mustafa Kaplan, 

KOSGEB-Vorsitzender, sowie Prof. Dr. Habip 

Asan, Vorsitzender des Türkischen Patentinsti-

tuts. 

 

FORTBILDUNG IM PRAKTI-
SCHEN UNTERNEHMERTUM 

Auch im Jahr 2014 veranstaltete die KAS 
zusammen mit der Türkischen Stiftung für 
Mittelstandsförderung (TOSYÖV) mehrtägi-
ge Fortbildungsseminare im praktischen Un-
ternehmertum in verschiedenen Provinzen 
der Türkei, mit deren Absolvierung Jungun-
ternehmer staatliche Kredite beantragen 
können. 

 

RUNDER TISCH MIT LOKAL-
JOURNALISTEN UND KOMMU-
NALWAHLKANDIDATEN 

Im Vorfeld der Kommunalwahlen am 30. 
März 2014 organisierte die KAS-Türkei zu-
sammen mit der Tageszeitung Kurtuluş je-
weils einen Runden Tisch mit Lokaljournalis-
ten und den Kommunalwahlkandidaten der 
Partei für Gerechtigkeit und Entwicklung 
(AKP), der Republikanischen Volkspartei 
(CHP) sowie der Glückseligkeitspartei (SP) 
in Afyonkarahisar. 

Diese Veranstaltungsserie bot den Vertre-
tern lokaler Medien die Chance, in einen di-
rekten Dialog mit den Kommunalwahlkandi-
daten aus Afyonkarahisar zu treten. 
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Burhanettin Çoban (r.), Bürgermeister von 

Afyonkarahisar und AKP-Kommunalwahlkandi-

dat, beantwortet die Fragen der Journalisten. 

 

DIE ZUKUNFT SYRISCHER 
FLÜCHTLINGE 

Am 7. März 2014 kamen auf einer gemein-
samen Veranstaltung der Konrad-Adenauer-
Stiftung und dem Journalistenverband von 
Hatay in Antakya renommierte Migrations-
experten mit einer interessierten Öffentlich-
keit zusammen, um über die Zukunft syri-
scher Flüchtlinge zu diskutierten. 

(v.l.) Rahmi Vardı, Vorsitzender des Hilfspro-

jekts Hatay (HAYAD), Metin Çorabatır, stellv. 

Vorsitzender des Forschungszentrums für Asyl 

und Migration (IGAM), Mehmet Ali Solak, Inha-

ber der Zeitschrift Güney Rüzgarı, und Assoc. 

Prof. Dr. Murat Erdoğan, Vorsitzender des For-

schungszentrums für Migration und Politik der 

Hacettepe Universität (HUGO). 

DIE AUSWIRKUNGEN DES 
BÜRGERKRIEGES IN SYRIEN 
UND DES “ARABISCHEN FRÜH-
LINGS” AUF DEN NAHEN OS-
TEN 

In Zusammenarbeit mit der Hasan Kalyoncu 
Universität organisierte die KAS-Türkei am 
16. und 17. März 2014 in Gaziantep ein 
Seminar über die Auswirkungen des Bür-
gerkrieges in Syrien und des „Arabischen 
Frühlings“ auf den Nahen Osten. 

Während der Veranstaltung befassten sich 
u.a. Dr. habil. Gülistan Gürbey, Privatdozen-
tin für Politik- und Sozialwissenschaften an 
der FU Berlin, und Assoc. Prof. Dr. Ersel 
Aydınlı, Dozent für Internationale Beziehun-
gen an der Bilkent Universität, mit den 
Themen „Die Politik der Türkei, der USA und 
Russlands im Hinblick auf die Entwicklungen 
in Syrien und die Zukunft Syriens“ sowie 
„Das Ringen um die Demokratie in Ägypten 
und ihre Zukunft“. 

 

DIALOG- UND VORTRAGSVER-
ANSTALTUNG MIT JOSEF JAN-
NING 

Im Rahmen einer gemeinsamen Dialog- und 
Vortragsveranstaltung der KAS-Türkei und 
der Technischen Universität des Nahen Os-
tens (ODTÜ) besuchte der EU-Experte Josef 
Janning vom 25. bis 27. März 2014 Ankara.  

Herr Janning hielt am Fachbereich Interna-
tionale Beziehungen an der ODTÜ zwei Vor-
träge über europäische Zukunftsfragen und 
beantworte anschließend die Fragen der 
Studierenden. Außerdem traf er mit ausge-
suchten Vertretern der Politik, Medien und 
Wissenschaft zu einem Gedankenaustausch 
zusammen. 
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(v.l.) Prof. Dr. Hüseyin Bağcı, Dekan des Fach-

bereichs Internationale Beziehungen an der 

ODTÜ, Josef Janning und Dr. Colin Dürkop, Lei-

ter des KAS-Auslandsbüros Türkei. 

 

DIE SOZIALE AKZEPTANZ UND 
INTEGRATION SYRISCHER 
FLÜCHTLINGE IN DER TÜRKEI 

Das Forschungszentrum für Migration und 
Politik der Hacettepe Universität (HUGO) 
präsentierte am 27. März 2014 in Ankara im 
Rahmen eines Workshops die Ergebnisse 
einer Studie, die mit Unterstützung der KAS 
die soziale Akzeptanz und Integration syri-
scher Flüchtlinge in Kilis, Gaziantep, Hatay, 
Istanbul, Mersin und Izmir untersuchte. 

Im Anschluss an die Präsentation referierte 
ein internationales Team von Experten über 
die Thematik und suchte nach entsprechen-
den Lösungsvorschlägen. 

Dr. Fuat Oktay, Vorsitzender des Amts für Ka-

tastrophen- und Notfallmanagement im Amt 

des Ministerpräsidenten (AFAD), erhofft sich 

vom Workshop Lösungsvorschläge für das syri-

sche Flüchtlingsproblem der Türkei. 

TÜRKISCH-               
DEUTSCH-ISRAELISCHER 
STRATEGISCHER TRIALOG 

Am 7. April 2014 organisierten die KAS, das 
Aspen Institut Deutschland/Institut für Si-
cherheitspolitik an der Universität Kiel 
(ISPK), das Strategische Forschungszent-
rum der Bahçeşehir Universität (BAUSAM) 
und das S. Daniel Abraham Center for Stra-
tegic Dialogue am Netanya Academic Col-
lege den ersten Türkisch-Deutsch-Israeli-
schen Strategischen Trialog in Istanbul. 

Renommierte Wissenschaftler aus Israel, 
Deutschland und der Türkei tauschten dabei 
ihr Fachwissen über den Nahen und Mittle-
ren Osten aus und entwickelten Ideen zur 
Lösung politischer Konflikte in den Regio-
nen. 

Assoc. Prof. Dr. Salih Bıçakçı, Dozent für Inter-

nationale Beziehungen an der Kadir Has Uni-

versität, referiert über mögliche Ausgangssze-

narien des Bürgerkrieges in Syrien. 

 

FORTBILDUNGSSEMINARE FÜR 
LOKALJOURNALISTEN 

Die KAS und der Türkische Journalistenver-
band (TGC) richteten im Jahr 2014 jeweils 
ein Fortbildungsseminar für Lokaljournalis-
ten in Iskenderun, Batman, Sivas, Ankara 
und Istanbul aus. Dabei wurden die Lokal-
journalisten über eine breite Palette medi-
enspezifischer Themen fortgebildet. 



Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.  
 

NEWSLETTER 
INTERNATIONALE 
ZUSAMMENARBEIT 

JAHRESAUSGABE 2014 

 

www.kas.de/tuerkei 

 

 5 

DIE SITUATION SYRISCHER 
FLÜCHTLINGE IM NAHEN OS-
TEN 

In Zusammenarbeit mit dem Zentrum für 
Strategische Nahost-Studien (ORSAM) und 
der TOBB Universität für Wirtschaft und 
Technologie organisierte die KAS-Türkei am 
24. April 2014 in Ankara ein Seminar über 
die Situation syrischer Flüchtlinge im Nahen 
Osten und deren prognostizierte Massen-
migration in die Türkei, Jordanien, den Li-
banon und Irak. 

(v.l.) Prof. Dr. Othman Ali, Dozent für Neuere 

Geschichte der Kurden an der Salahaddin Uni-

versität, und Dr. Walid AlKhatib, Wissenschaft-

ler am Zentrum für Strategische Studien (CSS) 

der Universität von Jordanien. 

 
DEUTSCH-TÜRKISCHER       
SICHERHEITSPOLITISCHER 
DIALOG 

Vom 28. bis 29. April 2014 fand in Ankara 
der siebte Deutsch-Türkische Sicherheitspo-
litische Dialog der KAS und des Strategi-
schen Forschungszentrums der Bahçeşehir 
Universität (BAUSAM) statt. 

Renommierte Experten aus Wissenschaft, 
Forschung, Politik und Militär plädierten ein-
heitlich für einen multilateralen und friedli-
chen Umgang mit den politischen Ereignis-
sen im Nahen Osten und in Osteuropa unter 
der Einbeziehung internationaler Akteure 
wie der USA, EU und NATO. 

(v.l.) Dr. Colin Dürkop, Leiter des KAS-

Auslandsbüros Türkei, Frank Priess, stellv. Lei-

ter der KAS-Hauptabteilung Europäische und 

Internationale Zusammenarbeit, und General-

leutnant a. D. Dr. Klaus Olshausen. 

 

 
DEUTSCH-TÜRKISCHES  
JOURNALISTENSEMINAR 

Vom 15. bis 17. Mai 2014 fand in Antalya 
das 28. Journalistenseminar der Konrad-
Adenauer-Stiftung, der Deutsch-Türkischen 
Stiftung (DTS) und des Türkischen Journa-
listenverbands (TGC) statt. 

Während der Veranstaltung behandelten 
Vertreter deutscher und türkischer Medien 
u.a. die medialen Reflexionen der Entwick-
lungen im Nahen Osten in Europa und der 
Türkei unter besonderer Berücksichtigung 
konfessioneller Konflikte und Migrations-
probleme, die Kommunalwahlen in der Tür-
kei, die deutsch-türkischen Beziehungen 
nach den Bundestagswahlen 2013 sowie das 
Erwachen zivilgesellschaftlichen Wider-
stands in der Welt und deren Auswirkungen 
auf die Türkei. 

Die Teilnehmer des 28. Deutsch-Türkischen 

Journalistenseminars. 
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GRIECHISCH-TÜRKISCHER WORK-
SHOP ZU MIGRATIONS- UND ASYL-
FRAGEN 

Am 27. Mai 2014 organisierte die KAS-
Türkei zusammen mit der Türkischen Stif-
tung für Gemeinschaftsdienste (TOVAK) und 
der KAS-Griechenland in Istanbul einen 
griechisch-türkischen Workshop zu Migrati-
ons- und Asylfragen. 

Ein internationales Team von Experten aus 
Wissenschaft, Forschung, staatlichen und 
nicht-staatlichen Organisationen befasste 
sich im Laufe des eintägigen Workshops in-
tensiv mit Migrations-, Asyl- und Flücht-
lingsfragen, die infolge regionaler Konflikte 
entstanden sind.  

Außerdem wurden Fragen behandelt, die 
mit dem internationalen Migrationsrecht in 
Verbindung stehen. Schwerpunkt der Ver-
anstaltung waren die irreguläre Migration an 
der türkisch-griechischen Grenze und die 
Möglichkeiten einer zwischenstaatlichen Lö-
sung dieses Problems. 

 

LANDESKUNDLICHE        
SCHULUNG VON IMAMEN 

Vom 26. bis 30. Mai 2014 bot die Konrad-
Adenauer-Stiftung 122 Imamen des Präsidi-
ums für Religionsangelegenheiten im Amt 
des Ministerpräsidenten (Diyanet) eine lan-
deskundliche Schulung für ihren bevorste-
henden Einsatz in Deutschland an. 

Dabei wurden die Imame mit den gesell-
schaftspolitischen und kulturellen Gegeben-
heiten in Deutschland vertraut gemacht und 
in Fragen der praktischen Lebensgestaltung 
von Muslimen in Deutschland sensibilisiert.  

 

 

 

Peter Schier weist auf die Verantwortung der 

Imame hin und ruft sie dazu auf, den interreli-

giösen Dialog in Deutschland weiterzuführen. 

 

GESPRÄCHS- UND INFORMA-
TIONSPROGRAMM MIT DR. 
ANDREAS SCHOCKENHOFF 
MDB UND DR. ANDREAS NICK 
MDB 

Am 12. Juni 2014 führten Dr. Andreas 
Schockenhoff, MdB, und Dr. Andreas Nick, 
MdB, Gespräche mit Vertretern türkischer 
Think Tanks sowie mit Mitgliedern des Tür-
kischen Altstipendiaten- und Freundeskrei-
ses der KAS (TAFKAS) in Ankara. Ferner 
kamen sie mit Vertretern verschiedener po-
litischer Parteien zu einem Gedankenaus-
tausch über aktuelle politische Themen zu-
sammen. 

(v.l.) Dr. Can Ünver, stellv. Vorsitzender  der 

Türkischen Stiftung für Soziale Dienste (TO-

VAK), und Dr. Andreas Schockenhoff, MdB. 
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GESPRÄCHS- UND INFORMA-
TIONSPROGRAMM MIT 
THOMAS BAREIß MDB 

Vom 16. bis 19. Juni 2014 besuchte Thomas 
Bareiß, MdB und Berichterstatter über die 
Türkei im Bundestagsausschuss für EU-
Angelegenheiten, die Türkei.  

Herr Bareiß sprach mit türkischen Politikern, 
Energieexperten, Journalisten und Mitglie-
dern des Türkischen Altstipendiaten- und 
Freundeskreis der KAS (TAFKAS) über aktu-
elle Entwicklungen in der Türkei sowie Fra-
gen deutsch-türkischer und europäisch-
türkischer Beziehungen. 

(v.l.) Thomas Bareiß, MdB, und Dr. Colin Dür-

kop, Leiter des KAS-Auslandsbüros Türkei. 

 
TAFKAS-KAVKAS BEGEGNUNG 

Vom 22. bis 28. Juni 2014 kamen Mitglieder 
des Türkischen Altstipendiaten- und Freun-
deskreises der KAS (TAFKAS) sowie des Ko-
reanischen Altstipendiaten Vereins der KAS 
(KAVKAS) zu einem interdisziplinären Dia-
logprogramm in Ankara und Istanbul zu-
sammen. 

Die KAVKAS-Mitglieder führten zudem unter 
der Überschrift „Die Türkei und Korea als 
wichtige G20-Player: Tendenzen und Sicht-
weisen aus beiden Ländern“ Fachgespräche 
mit Vertretern türkischer Think Tanks und 
Institutionen, u.a. der Technischen Universi-

tät des Nahen Ostens (ODTÜ), dem Istanbul 
Policy Center (IPC), dem Türkischen Journa-
listenverband (TGC), dem Strategischen 
Forschungszentrum der Bahçeşehir Univer-
sität (BAUSAM) sowie dem Ständigen Inter-
nationalen Sekretariat der Schwarzmeer-
Wirtschaftskooperation (BSEC PERMIS). 

KAVKAS-Mitglieder in der Bahçeşehir Universi-

tät (BAU) in Istanbul. 

 
DEUTSCH-TÜRKISCHER JU-
GENDAUSTAUSCH ZU GESELL-
SCHAFTLICHEM ENGAGEMENT 

Vom 2. bis 12. September 2014 organisierte 
die KAS-Türkei in Zusammenarbeit mit der 
Türkischen Stiftung für Gemeinschaftsdiens-
te (TOVAK) einen deutsch-türkischen Ju-
gendaustausch zu gesellschaftlichem Enga-
gement in Marmaris.  

Im Rahmen eines interkulturellen Dialog-
programms bot sich gesellschaftlich enga-
gierten Studierenden aus Deutschland und 
der Türkei die Möglichkeit, sich untereinan-
der wie auch mit Akademikern über gesell-
schaftspolitische Themen auszutauschen.  

Darüber hinaus leisteten die Studierenden 
auch einen praktischen Beitrag an die Ge-
sellschaft, indem sie mit Unterstützung der 
Dorfbevölkerung eine Schule renovierten. 
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Deutsche und türkische Studierende renovie-

ren gemeinsam mit der Dorfbevölkerung eine 

Schule in Marmaris. 

DIALOG- UND VORTRAGSVER-
ANSTALTUNG MIT PROF. DR. 
STEFAN FRÖHLICH 

In Zusammenarbeit mit dem Fachbereich 
Internationale Beziehungen an der Techni-
schen Universität des Nahen Ostens (ODTÜ) 
organisierte die Konrad-Adenauer-Stiftung 
vom 8. bis 10. Oktober 2014 in Ankara und 
Edirne eine Dialog- und Vortragsveranstal-
tung mit Prof. Dr. Stefan Fröhlich, Dozent 
für Internationale Beziehungen an der 
Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-
Nürnberg. 

Prof. Dr. Stefan Fröhlich spricht zu Studieren-

den des Fachbereichs Internationale Beziehun-

gen an der ODTÜ. 

 

Die Veranstaltung fand unter dem Titel „Die 
Zukunft der transatlantischen Beziehungen 
und aktuelle Entwicklungen der europäi-
schen Sicherheitspolitik“ statt und beinhal-
tete u.a. Fachgespräche mit Wissenschaft-
lern, Thinktank-Vertretern und Kommunal-
politikern. 

 
DAS 22. KAPITEL IN DEN EU-
BEITRITTSVERHANDLUNGEN 
DER TÜRKEI 

Am 16. Oktober 2014 fand in Mersin ein 
Workshop über das 22. Kapitel in den EU-
Beitrittsverhandlungen der Türkei statt. Bei 
dieser gemeinsamen Veranstaltung der 
KAS-Türkei, des Zentrums für Europäische 
Studien der Universität Ankara (ATAUM) 
und der Entwicklungsagentur Çukurova dis-
kutierten Experten der Universität Ankara, 
der Universität Mersin, der Taurus Universi-
tät, des türkischen EU-Ministeriums sowie 
des Entwicklungsministeriums über die Re-
gionalpolitik und die Koordination der struk-
turpolitischen Instrumente der Türkei. 

 
BILDUNGSFAHRT DES LAN-
DESVORSTANDS DER JUNGEN 
UNION BAYERN NACH ISTAN-
BUL 

Vom 17. bis 19. Oktober 2014 besuchten 
Mitglieder des Landesvorstands der Jungen 
Union Bayern Istanbul. Dabei trafen sie u.a. 
mit Vertretern der Konrad-Adenauer-
Stiftung sowie der ARI-Jugendbewegung 
zusammen und diskutierten über die Pro-
grammatik türkischer politischer Parteien. 
Außerdem fand ein Austausch über die ge-
sellschaftlichen, interreligiösen und interkul-
turellen Grundwerte Deutschlands und der 
Türkei statt. 
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INTERNATIONALE MEDIENKO-
OPERATION DER KAS 

Vom 23. bis 25. Oktober 2014 trafen sich 
KAS-Mitarbeiter, darunter Dr. Colin Dürkop 
(KAS-Türkei), Susanna Vogt (KAS-
Griechenland), Christian Spahr (KAS-
Medienprogramm Südosteuropa) und Dr. 
Marcus Nicolini (KAS-JONA), in Istanbul mit 
Vertretern des Türkischen Journalistenver-
bands (TGC), um die Wiederaufnahme des 
deutsch-türkischen Journalistenseminars zu 
besprechen. Außerdem stellten sie dem TGC 
die Medienarbeit der KAS in Südosteuropa 
und das deutsch-griechische Onlineprojekt 
der KAS "Dialoggers" vor. 

Die Veranstaltungsteilnehmer. 

 

 
DEUTSCH-TÜRKISCHES POLI-
TISCHES DIALOGPROGRAMM 

Die CDU-Bundestags- und Landtagsabge-
ordneten Oliver Wittke, MdB, Cemile Gi-
ousouf, MdB, Christina Schwarzer, MdB, und 
Thomas Kufen, MdL NRW, besuchten vom 1. 
bis 4. November 2014 die Türkei. Dabei 
kamen sie u.a. mit Mitgliedern der Partei für 
Gerechtigkeit und Entwicklung (AKP) sowie 
der Union Europäisch-Türkischer Demokra-
ten (UETD) zu politischen Gesprächen über 
die Zukunft der deutsch-türkischen Bezie-
hungen zusammen. 

Oliver Wittke (r.), MdB, nimmt ein Geschenk 

im Amt für Auslandstürken (YTB) entgegen. 

 
MIKROFINANZIERUNG FÜR 
KMU 

Die Konrad-Adenauer-Stiftung und das 
Ständige Internationale Sekretariat der 
Schwarzmeer-Wirtschaftskooperation (BSEC 
PERMIS) richteten vom 13. bis 14. Novem-
ber 2014 in Bukarest einen Workshop über 
die Mikrofinanzierung für kleine und mittlere 
Unternehmen (KMU) aus, bei dem sich Wirt-
schaftsexperten aus den 12 BSEC-Staaten 
über ihre landespezifischen Erfahrungen in 
Bezug auf das Veranstaltungsthema aus-
tauschten. 

Silke Müffelmann, Senior Projektmanagerin 

und Leiterin des Microbanking-Kompetenz-

zentrums in der Frankfurt School of Finance & 

Management, spricht über die deutschen Er-

fahrungen in der Mikrofinanzierung. 
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EU-ZERTIFIKATSPROGRAMME 

Im Jahr 2014 organisierte die KAS-Türkei 
zusammen mit dem Türkisch-Deutschen 
Verein für Solidarität und Integration (TAN-
DEM) jeweils ein EU-Zertifikatsprogramm in 
Niğde, Selçuklu, Erzincan, Adana und Ko-
caeli. Mit dem Zentrum für Europäische 
Studien der Universität Ankara (ATAUM) 
veranstaltete die KAS-Türkei jeweils ein EU-
Zertifikatsprogramm in Konya, Mersin und 
Bolu.  

Die EU-Zertifikatsprogramme zielen darauf 
ab, Studierende und akademisches Lehrper-
sonal zu Themen wie etwa dem EU-Beitritts-
prozess der Türkei sowie zum EU-Projekt-
management fortzubilden. 

DIALOGPROGRAMM MIT DEM 
RECHTSSTAATSPROGRAMM 
NAHER OSTEN/NORDAFRIKA 

Vom 24. bis 25. November 2014 fand in Is-
tanbul ein Dialogprogramm mit dem Rechts-
staatsprogramm Naher Osten und Nordafri-
ka der Konrad-Adenauer-Stiftung statt. Vor 
diesem Hintergrund und durch den länder-
übergreifenden Ansatz des Rechtsstaatspro-
gramms wurden Möglichkeiten zur regiona-
len Zusammenarbeit ausgelotet und der 
Aufbau eines Kooperationsnetzes zwischen 
Rechtsfachleuten initiiert. 

GERICHTSENTSCHEIDUNGEN 
ÜBER ZENSUR IN LITERATUR 
UND KUNST 

Mit Unterstützung der KAS-Türkei und der 
Fakultät Rechtswissenschaften an der Ana-
dolu Universität fand vom 27. bis 28. No-
vember 2014 in Eskişehir das fünfte Sym-
posium der Reihe „Jugend und Recht“ der 
Umut-Stiftung über das Thema „Gerichts-

entscheidungen über Zensur in Literatur 
und Kunst“ statt. 

Die Reihe „Jugend und Recht“ zielt in erster 
Linie auf die Stärkung des Vertrauens an 
das Prinzip der Rechtsstaatlichkeit und die 
friedliche Lösung von gesellschaftspoliti-
schen Problemen ab. Ferner soll ein Netz-
werk unter angehenden Juristinnen und Ju-
risten sowie zwischen verschiedenen Gesell-
schaftsschichten gebildet werden. Unter den 
Zielen befindet sich auch die Bildung von 
Öffentlichkeit und Bewusstsein über vorran-
gig juristische Themen. 

Studierende der Fakultät Rechtswissenschaften 

an der Anadolu Universität sprechen über Zen-

sur in der Kunst. 

DIE EUROPÄISCHE NACHBAR-
SCHAFTSPOLITIK UND DER 
NAHE OSTEN 

In Zusammenarbeit mit dem Zentrum für 
Europäische Studien der Universität Ankara 
(ATAUM) organisierte die KAS am 28. No-
vember 2014 in Ankara eine Konferenz über 
die Europäische Nachbarschaftspolitik (ENP) 
und den Nahen Osten.  

Renommierte Experten aus dem In- und 
Ausland, u.a. Dr. Antje Nötzold (TU Chem-
nitz), Prof. Dr. Erwan Lannon (College of 
Europe), Dr. Alessandro Quarenghi (Katholi-
sche Universität Sacro Cuore) und Assoc. 
Prof. Dr. Münevver Cebeci (Marmara Uni-
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versität) befassten sich im Laufe des Konfe-
renztages intensiv mit einer kritischen Wür-
digung der ENP im Mittelmeerraum sowie 
einer Evaluierung der europäischen Reakti-
onen auf den Arabischen Frühling und den 
EU-Nahost Beziehungen. 

Dr. Alessandro Quarenghi bei seinem Vortrag. 
 

DIE TÜRKISCHE WIRTSCHAFT 
AUF DEM WEG ZUM JAHR 2023 

Die KAS-Türkei organisierte am 5. Dezem-
ber 2014 in Afyonkarahisar zusammen mit 
der Sinerji Mediengruppe und der Afyon Ko-
catepe Universität (AKÜ) eine Veranstaltung 
mit Gazi Erçel, ehem. Vorstandsvorsitzender 
der Türkischen Zentralbank, und Prof. Dr. 
Kerem Alkin, Rektor der Nişantaşı Universi-
tät, mit dem Ziel, einen akademischen so-
wie öffentlichen Diskurs über wirtschaftspo-
litische Themen der Türkei anzuregen. 

Ein Student stellt eine Frage an die Redner im 

voll besetzten Audimax der AKÜ. 

GESELLSCHAFTLICHE GLEICH-
BERECHTIGUNG DER GE-
SCHLECHTER UND POLITISCHE 
PARTIZIPATION VON FRAUEN 

Am 6. Dezember 2014 richtete die Alterna-
tive Denkfabrik (ADK) mit Unterstützung 
der KAS in Ankara ein Seminar über die ge-
sellschaftliche Gleichstellung der Geschlech-
ter und die politische Partizipation von 
Frauen in der Türkei aus.  

Vor dem Hintergrund fast täglicher Übergrif-
fe auf Frauen und der relativ geringen poli-
tischen Partizipation von Frauen in der Tür-
kei leistete das Seminar einen wichtigen 
Beitrag zum öffentlichen Diskurs über die 
Thematik. 

CNN TÜRK-Reporterin Göksel Göksu spricht 

über die Rolle der Medien bezüglich der gesell-

schaftlichen Wahrnehmung der Geschlechter. 

 
REGIONALE KOOPERATIONS-
MÖGLICHKEITEN UND ZU-
KUNFTSPERSPEKTIVEN IM 
KAUKASUS 

Die KAS und das Zentrum für Eurasische 
Studien (AVIM) veranstalteten am 9. De-
zember 2014 in Ankara eine Konferenz, an 
der renommierte Experten aus Armenien, 
Aserbaidschan, Georgien, Russland und der 
Türkei teilnahmen, um gemeinsam mit der 
Öffentlichkeit über regionale Kooperations-
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möglichkeiten und Zukunftsperspektiven im 
Kaukasus zu diskutieren. 

Die Konferenzteilnehmer. 
 

DEUTSCHE IN DER TÜRKEI, 
TÜRKEN IN DEUTSCHLAND 

Am 12. Dezember 2014 organisierte die 
KAS zusammen mit der Türkischen Stiftung 
für Soziales Engagement (TOVAK) und dem 
Türkisch-Deutschen Verein für Solidarität 
und Integration (TANDEM) in Ankara eine 
öffentliche Vortragsveranstaltung, an der 
u.a. Serap Güler, MdL NRW wie auch CDU-
Bundesvorstandsmitglied, sowie Mehmet 
Samsar, Botschafter und Generaldirektor 
der Abteilung für Konsulatsangelegenheiten 
des türkischen Außenministeriums, teilnah-
men. Die Veranstaltung schaffte einen öf-
fentlichen Diskurs über vorbildhafte und er-
folgreiche Integrationsbeispiele in Deutsch-
land sowie Zukunftsperspektiven der 
deutsch-türkischen Beziehungen. 

 Serap Güler, MdL NRW, bei ihrem Vortrag. 

 

PRAKTIKUM IM AUSLANDSBÜ-
RO TÜRKEI DER KAS  

Im Jahr 2014 absolvierten folgende Perso-
nen ein Praktikum im Auslandsbüro Türkei 
der KAS: 

 

 

Nihat Karagöz 

 

 

 

Tuğşad Elpe  

 

 

 

Paul Schwarz      

 

 

 

Jean Kummer 

 

 

 

Nurettin Yiğit  

 

 

https://www.facebook.com/nur.addin.7
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Nilay Seçgin 

 

Ahmet Gürle 

 

 

Wir danken unseren Praktikantinnen und 
Praktikanten auf diesem Weg für ihren Ein-
satz und wünschen für die Zukunft alles Gu-
te. 

Ein Praktikum im Länderbüro der KAS bietet 
sich insbesondere für Studierende der Poli-
tik- und Sozialwissenschaften im zweiten 
Studienabschnitt oder für Promotionsstudie-
rende mit Schwerpunkt Türkeistudien oder 
Regionalwissenschaften Nahost an. 

Aufgrund der starken Nachfrage und der 
vorab notwendigen Abklärung der Visums-
frage empfehlen wir, Ihre aussagekräftigen 
Bewerbungsunterlagen etwa sechs Monate 
vor dem gewünschten Praktikumsantritt per 
E-Mail an Frau Ince (ender.ince@kas.de), 
am besten in Form eines einzigen Doku-
ments, zu schicken. 

 

PUBLIKATIONEN DES AUSLANDS-
BÜROS TÜRKEI DER KAS IN 2014 

 
FAMILY BUSINESSES AND SMEs IN THE 
BLACK SEA ECONOMIC COOPERATION 
REGION 

 

Sprache: Englisch 

Mitherausgeber: Schwarzmeer-Wirtschafts-
kooperation (BSEC) 

ISBN: 978-605-4679-06-5 

 

”GENCİM HAK´LIYIM”                            
İNSAN HAKLARI REHBERİ 2013 

 

Sprache: Türkisch 

Mitherausgeber: Türkische Demokratie-
stiftung (TDV) 

ISBN: 978-605-4679-07-2 

 

THE SITUATION OF SYRIAN REFUGEES 
IN THE NEIGHBORING COUNTRIES: 
FINDINGS, CONCLUSIONS AND RE-
COMMENDATIONS 
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Sprache: Englisch/Türkisch/Arabisch 

Mitherausgeber: Zentrum für Strategische 
Nahost-Studien (ORSAM) 

ISBN: 978-605-4615-87-2 

Alle Publikationen können auf Anfrage 
kostenlos beim Auslandsbüro Türkei 
der KAS bezogen werden. 

 

ONLINE-PUBLIKATIONEN 

 
IN WELCHE RICHTUNG ENTWICKELT 
SICH DIE TÜRKISCHE WIRTSCHAFT? 

Sprache: Deutsch/Englisch/Türkisch 

http://www.kas.de/tuerkei/de/publications/
37067/ 

 

NACH DER WAHL IST VOR DER WAHL. 
KOMMUNALWAHLEN 2014 IN DER TÜR-
KEI 

Sprache: Deutsch 

http://www.kas.de/tuerkei/de/publications/
37279/ 

 

DIE TÜRKEI HAT GEWÄHLT. SIEG NACH 
PLAN FÜR RECEP TAYYIP ERDOĞAN 

Sprache: Deutsch 

http://www.kas.de/tuerkei/de/publications/
38556/ 

 

TÜRKEI: ZIELKONFLIKTE ZWISCHEN 
ENERGIE-, KLIMA- UND WACHSTUMS-
ZIELEN 

Sprache: Deutsch 

http://www.kas.de/tuerkei/de/publications/
39664/ 

 

MULTIPLE STABSÜBERGABE IN ANKA-
RA. RECEP TAYYIP ERDOĞAN BENENNT 
AHMET DAVUTOĞLU ZUM NEUEN MI-
NISTERPRÄSIDENTEN 

Sprache: Deutsch 

http://www.kas.de/tuerkei/de/publications/
38687/ 

 

DIE SCHWARZMEER-WIRTSCHAFTS-
KOOPERATION (BSEC) – INTEGRATI-
ONSMECHANISMEN IN EINER GEOPO-
LITISCH SENSIBLEN REGION 

Sprache: Deutsch/Englisch/Türkisch 

http://www.kas.de/tuerkei/de/publications/
39457/ 

 

G20-PRÄSIDENTSCHAFT DER TÜRKEI – 
VON PRIORITÄTEN, GESTALTUNGS-
MÖGLICHKEITEN UND AKTIONSPLÄNEN 

Sprache: Deutsch 

http://www.kas.de/tuerkei/de/publications/
39778/ 
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